
^Düsseldorfer StadttDeaterS
Wr Direktion \Cuclw.9 Zimmermannmmmm ^

Samstag, den 6. Februar 1909: Abonnement 5

Die Dorfschule
Historisches Trauerspiel aus dem alten Japan, nach der Tragödie des Takeda Izumo

von Wolfgang von Gersdorff. — Spielleitung: Ludwig Zimmermann.
Personen:

Kwan Shusai, Sohn des vertriebenen, rechtmässigen
Fürsten ........

Matsuao, Kanzler des vertriebenen Fürsten, nun in
des Gewalthabers Dienst ....

Chiyo, seine Frau .......
Kotaro, beider Sohn ......
Genzo, Hofmeister des vertriebenen Fürsten, Vor¬

steher einer Knabenschule in Seryo
Tonami, seine Frau ......
Gemba, Ritter in des Gewalthabers Dienst .
Kojima
Sakuma
Chimpaku
Takashima
Wadagaki
Ichitaro
Iwama |
Tokusan
Choma j
Izumo
Sansuke, Diener bei Genzo ....

Schauplatz: Das Schulzimmer Genzos in Seryo.
Hierauf:

Kriegsknechte aus Gembas
Gefolge

Bauern aus dem Dorfe Seryo

ihre Söhne, Schüler Genzos

Franziska Wendt

Egon Hedeberg
Herta Alsen
Auguste Reibold

Fritz Schmidt
Lucy Wendt
Franz Scharwenka
Jahn Hofkneeht
Arthur Schetter
George Beckow
Carl Gericke
Hermann Burckard
Robert Weberg
Marie Wimplinger
Emma Hofkneeht
Anna Jaehtmann
Elisabeth Klissner
Peter Kirschbaum
Zeit: Das Jahr 902.

-Die Tragödie einer Geisha aus dem Japan dieser Tage in einem Akt
von Wolfgang von Gersdorff. — Spielleitung: Ludwig Zimmermann.

Dienerinnen

Personen:
Yoshitaro, ein vornehmer Mann
Kimiko, seine Geliebte .
Sugihara
Kajinoha
Oguruma, die Mutter Yoshitaros

Die neuen Dekorationen sind von Theatermaler Zachariat, die neuen Kostüme unter
Leitung des Garderoben-Inspektors Schweikert in den Ateliers des Stadttheaters

angefertigt.
Nach „Terakoya" findet eine längere Pause statt.

Kassenöifiiung und Einliiss 7 Uhr. Anfang 7 V» Uhr. Ende ungefähr 9 lfi Uhr.

Franz Scharwenka
Amelie Schier
Lucy Wendt
Marie Wimplinger
Helga Bully

Schauspielpreise

Sonntag, den 7. Februar 1909:
Ausser Abonnement

Tiefland
Montag, 8. Febr.: Abonnement 6

Ein Fallissement
Schauspiel in vier Aufzügen von

Björnsterne Björnson.

Programm 10 Pfg.

P

Feine

elzwaren

Blsegger - Kttl>n
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

matthaei

Manufakturwaren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 36

Grösste Auswahl in

Wäsche ii. Kleiäerstoffen
vorteilhafte Qualitäten für

Koufirmations- und
Komniunions - Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

AHermann&Schwoisraann
Steinst! -. 15 (a Juiliigeb.) Fernspr 4871
empfehlenihr Atelier f. feine HerrenschneTderei
=== Jahres-Abonnements=
bei «| äterer Rückgabe 150—200Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Orösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



lakate

u. Austraget* l
liefert In iclrkunesoollerüusfübrunß

die Buchdruckern des
, .Düsseldorfer General-Anzeiger"

KSnlßsallec27.
«ernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Der bekannte Wiener Schriftsteller Julius Bauer
Hess bei dem Jubiläums-Bankett von Johann Strauss einen köst¬
lichen Bänkelgesang zum Vortrage bringen, der einen stürmischen
Lacherfolg erzielte. Von den reizenden Liedern sei das erste als
besonders charakteristisch wiedergegeben:

Heut' vor fünfzig Lenzen
Schani's Augen glänzen:
„Muatta, darf i geig'na?"

„„Untersteh' Di nit vor'm Vater Strauss —
Wann Du geig'na willst, tu's ausser'm Haus!""

Schani voll Verlangen,
Is zum Lanner ganga:
„Sag'n S', darf ich geig'na''"

„„Schau, dass D' weiter kummst, Du dummer Bua
I hab' eh' schon an deinem Alten gnua!""

Strauss war jetzt in Nöten,
Hat sein Vater'n 'beten:
„Vater, darf ich geig'na?"

„„Dummer Schlankel,"" schreit er in sein Zum,
„„Willst mein Stecken kosten, so kannst es turn!""

Wusst' nix anzufanga —
Is zum Herrgott ganga:
„Herrgott, darf i geig'na'?''

„„Ei ja freili,"" sagt er und hat g'lacht,
„„Z'weg'n die Sträusse hab' i d' Geig'n g'macht!""

r 4B^
-\

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk

Herausgegebenvon der König!. EisenbahndirektionEssen
Dm Fahrplan enthält die samtl. Strecken der Direktionsbeairke

Essen. Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Munster
nmd den beaachb. Direktionabezirken, wichtige Beiaeanschltus* nach
allen Sichtungen, Klein- und Straaaanhahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh. -Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg.-----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
>- ___________________________________________

Obiger Tasclicnrahrplan ist zu haben i
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabonstr. SS und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Bmil Meyer),
Emil Hesa, Wilhelmplatz 10, Schmitz k Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllers

& Lehneking, Blumenstr. 8, in Neuss, Nlederstr. 43.

_ Insertlons- Aufträge =====
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 283«)

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
JaL Bohmalt . Fernspr. Nr. 67»

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzog-strasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 875

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindenstras.se 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilheliusplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

güfleläorfer

(Smeral wMmtt

Hauptgeschäftsstelle: Grabenstr. 25
5ern|pred)er Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZuxiaaescDä.tssteilen:nordstr. 34
Reuss, Riederstr. 43

Auswärtige Filialen: j—
Benrath

Peter Bauermann
littelstrasse 2(5, am Markt

Duisburg 1
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerreslieim
H. Kleveuhausei», Kölnerstr. 53

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 91
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr, 97
Met tm ann

E. Nussbrueh, Lutterbeckerstr. 4
M.Gladbach

Wwe. J. Metzer, Fviedriohstr.T
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr.94
Ohlig-s

M. Koch, Diisseldorferstr. 56
Ruth

Joh. Poether. Kaiserstr. 22a
Rating«»

Hub. Busclihausen, Markt *
Rheydt

H-Dümmler,Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



*

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (sebeim-Keim-stiftunr.)

Zur Beachtung!
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
Verbot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik-
aufführnngen, auf ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen Besuche; n durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist ferner in letzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verursachen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 27* Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/<
Pelikane u. Möven 3

Bären 3 1/» Uhr
Raubtiere 4

www

O. m. b. H.
Düsseldorf

Kaiser Wilhclmstr 10. Tel. »750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für liiütorische und
Maaken-Koftüme, Dominos etc.

in hocheleganter und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten iu Diensten Aparte Neu-
heilen. Reichste Auswahl.

Vornehmes und einziges Spezlal-
Geschäft am Platze.

Zu vergeben

r
Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft

Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
CS~ Gestrandet 1837 IM

Vertreten in den meisten Städten de« In- und Auslandes. Umxuge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos, Adlcratr. 76-80. Tel. Nr. 123, 234, 2507

Pernaprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche
W. Arnold Nachf,

Carl Dnckweiler
Bureau: Leopoldstrag;se 15.

Heinr. Meltzer SJ™*>£±
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrause 7, im BreidenbacherHof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:

Erfurt 1897 Krcleld 1808 Düsseldorf 1» 2 Paris 190a
Hamburg 1S97Erfurt 1898

Erfurt 1001
Frankfurt M 1900

Köln 1903
Düsseldorf 19Ü4

Mannheim 1907

Insertion»-Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert|-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer KaiseÄÄ
Im Weln-Restanrant allabendlich Winloi' Jlnnvavia

und Sonntagsmittags die beliebten WililGL"IVUllZlCl 10=
Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
B(5~ Dortmunder, Münchner, Pilsner TÄJ

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'sche Weinstuben Tel mos
--------'■--------- SPEZIALITÄT: -----------------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kasiar,
Hummer nnd «amtliche V ,-likatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hause nnd nach
auiwärta. Vor n. nach Schlns* der Theater

— Diner» und Soupers. -----------

Zu »ergeben



Plakat-Institut

des

Düsseldorfer
General=Anzeiger

Königsallee 27

übernimmt Plakat-Anschläge an
die von ihm in

Düsseldorf, Heerdt-Obercassel,
Qhligs, Grevenbroich, Eller,

Hilden und Eettwig
errichteten Säulen.

Tarife und Bedingungen stehen auf

Wunsch zur Verfügung.

Kernsprecher Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Düsseldorfer Stadttheater
Dienstag, i). Februar: Die Walküre. Abonnement 7.
Mittwoch, 10. Februar: Die .Tonrnallsten. Abonn. 8.
Donnerstag, 11. Februar: Schmetterlingssclilacht. Abonn 1.
Freilag, 12. Februar: Die lnstige Witwe. Abonnement 2.
Samstag-, den 13 Februar, abends 7 Uhr: Die Jungfrau von

Orleans. Ausser Abonnement.

Die Aboniiementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während di r Ilauptpauscn wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung' stehen Strassenbahn • Extra wagen vor
dem llaiipteingange des Stadttbeaters in der Alleestrasse zu Fahrten
iiafh 1. Hauplbahnlioi', 2. Zoologisther Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu veraeben

ErstU lässiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

de« hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

(MB* gegenüber dem General-Anzeiger. ~B6
Telephon 613*. <g> Telephon 51S8.

Zu vergeben

5*H

1 r^lS l

Oeolin

1 ftiiff^öt 1
1 , Sif^^ö 1

V^üsseldorf P^y

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
———— Salvator-Bier ,

Piisener Urquell
Mfinchener and Dortmunder

General«

Jr.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7831

Hotel Royal

■ am Hauptbahnhof -

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J. Hüllstrnng & Cü,
*% Kohlen, **
/\ Koks, Brikets s\

Femspr. 188 Gegründet 1860
Lager und Bureau

Ne»er Hafen, Hammerstrasse 5.
Spesialitat:

la. Kots für Zentral-Heiiunoen

Friedr. Carl Koch,
** Kohlen, «*
/\ Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Xeusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 1. entgegengenommen.

Parfümerie
= Bauer =

J Schadowstf asse 14
Fernsprecher 5256

I Erstklassiges Spezlal-Haus.

I
Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

« Kohlen §?
Langenbrahm-Anthrazit
la, Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung.



Plakat-Institut

Düsseldorfer S1
Dienstag, 0. Fobrnar: Die Walkür
Mittwoch, 10. Februar: Die .lourua
Koimerstaff, 11. Februar: Schmette
Freilag, 12. Februar: JMe lustige V
Samstag, den 13 Februar, abends 7

Orleans. Ausser Abonnement.
Die Abonuementskarten sind auf!

Während di r Hauptpausen wird der eisa
Nach Sebluss der Vorstellung stellen
dem Haupteingange des Stadttheaters ■
harh 1. Hauplbahnhof, 2. Zoologis
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora)

Hrstlilansigei'

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

du hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

fä&~ gegenüber dem General-Anzeiger. ~BQ
Telephon bist. <$■ Telephon 5138.

Depot

Martin
Bayerü
Bahnstr. 23

Fernsprechet
1050 u. 7831

am Hauptbahnhof .

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

JJflllstTüng&Ca,
** Kohlen, **
/% Koks, Brikets /%

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Noiter Hafen, Hammerstraaae5.
SpeniaHtKt:

la. Kot» für Zentmi-Heiiunaen

Friedr. Carl Koch,
^ Kohlen, «>
<A Koks, Briketts. /\

Lauer und Kontor Xeusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 1. entgegengenommen.

I Parfümerie I
' = Bauer = '
j Schadowstf asse 14 J

Fernsprecher 5256

I Erstklassiges Spezlal-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krauses

5? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoka in jeder Körnung

für Zentralheizung.
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